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Braukunst und Gastlichkeit haben eine lange Tradition,
hier am Ostufer des Tegernsees. Schon vor über 300 Jahren
kultivierten die Benediktinermönche den Umgang mit
Hopfen und Malz. 

Heute ist das einst kleine „Braustibl“, in dem die
Bräuburschen des Klosters ihren Haustrunk 
konsumierten, eine der bekanntesten Gaststätten
Oberbayerns. Seine besondere Atmosphäre hat es darüber
nicht verloren. Das Bräustüberl ist und bleibt ein (H)Ort der
„Liberalitas Bavariae“, des bayerischen „Leben und leben
lassen“, und der Kommunikation von Mensch zu Mensch,
bei der man sich anschaut und anlacht, ohne Unterschied
des Geldbeutels, des Titels und der Herkunft.

Friedlich, bayerisch, zünftig und gemütlich.

Nehmen Sie Platz.

Ihr Wirt

Auf Ihr Wohl! –
Peter Hubert 
ist seit 2003 Wirt
im Tegernseer
Bräustüberl.

Herzlich willkommen!





„Wer dort nicht eine Maß
– oder mehr – getrunken hat, 

der hat noch nicht einmal 
die niederen Weihen als 
Kenner bairischer Lebensart 
empfangen.”
Eugen Roth über das Tegernseer Bräustüberl

Gäste waren in Tegernsee schon in
Klostertagen willkommen. Vor allem
müde Reisende wurden von den Mön-
chen aufgenommen und verköstigt. Eine
Tradition, die die Wittelsbacher – ab
1817 die neuen Hausherren im (nun) 
Tegernseer Schloss – auf ihre Weise
fortführten: Unter ihrer von Sachkunde
und Traditionsbewusstsein geprägten
Leitung und durch die Tatkraft g’stande-

ner Wirtsleute brach für Brauerei und
Bräustüberl eine neue Blütezeit an.

Dabei war es vor allem die Vielschich-
tigkeit seiner Gäste, die im Bräustüberl
früh ein einmaliges Klima aus bewah-
render Tradition und toleranter Offen-
heit schufen: Während der Regierungs-
zeit von König Max I. Josef trafen Ein-
heimische hier auf europäischen Hoch-
adel, es folgten Sommerfrischler und
Künstler, Schöne, Reiche, Wichtige und
ganz Normale.

Ins Bräustüberl fanden – und verliebten
sich – fast alle. Zumindest jene, die das
Echte schätzen. Denn das Bräustüberl
und seine Stammgäste haben sich nie
verbiegen lassen. Unter den heimeligen
Gewölben, an blank gescheuerten Holz-
tische und inmitten des allumfassenden
Stimmengewirrs lässt es sich einfach
gut sein. Das gute Bier aus dem Herzog-
lichen Brauhaus und eine griabige Brot-
zeit gehören natürlich dazu – ebenso
wie einzigartige Bedienungen, die bei-
des auf liebevoll-robuste Weise an den
Gast bringen.

Für Temperamentvolle und Träumer, Robuste und
Romantische: Das Bräustüberl lässt allen Raum.



Essen und trinken, so heißt es in Bay-
ern, hält Leib und Seele zusammen. Die
besten dieser verbindenden Elemente
finden Sie auf der Bräustüberl-Speise-
karte – in hervorragender Qualität zu
vernünftigen Preisen. Damit Sie sich
vollkommen wohl fühlen.

Ob Sie eine kräftige Unterlage für die
vortrefflichen Biere des Herzoglichen
Brauhauses suchen, nach einer Berg-
tour einen g’scheiten Kohldampf haben
oder Sie draußen unter unseren Son-
nenschirmen der Wunsch nach „ebbas
Siaß’n“ überkommt – Sie haben die
Wahl.

Vielleicht probieren Sie bei Ihrem ers-
ten Besuch, ganz klassisch, unsere
Weißwürst’, um sich beim nächsten
Mal in aller Ruhe unserer hausgemach-
ten Bratensülze, dem Bauernpressack
oder einem geräucherten Tegernseer

Bayerisch genießen

Bachsaiblingsfilet zu widmen. Wenn es
etwas Warmes sein soll, wetteifern
ofenfrische Schweinshaxn, Bierbratl
oder Tegernseer Bierwürscht um Ihre
Gunst. Die Pfannkuchensuppe zuvor
und der Apfelschmarrn hernach ma-
chen das Menü komplett.

Auf den nicht ganz so großen Hunger
warten unsere „kloanan Sachan“ – kuli-
narische Raritäten, die man viel zu sel-
ten findet: ein Krustenbrot mit frischem
Kräutertopfen, hausgemachtes Grieben-
schmalz mit Radieserl, Miesbacher
sauer mit roten Zwiebeln, Obazda oder
einfach nur ein Butterbrot mit viel fri-
schem Schnittlauch.



... soll der große Opernsänger Leo Slezak beim Blick auf den
Tegernsee ausgerufen haben. Viele, die nur einmal einen Fuß 
in dieses Tal im Herzen Oberbayerns setzten, werden ihm 
beipflichten: Das Tegernseer Tal ist von einzigartiger Schönheit,
egal zu welcher Jahreszeit.

„Hier ist der schönste Platz 
auf der ganzen Welt!“ 



Das Tal der unbegrenzten 
Möglichkeiten

Rahmen Sie Ihren Besuch im Tegern-
seer Bräustüberl deshalb doch einfach
ein – oder bleiben Sie gleich länger. Es
gibt viel zu erleben: Erwandern Sie die
umliegenden Gipfel, schwimmen, segeln
und radeln Sie. Gehen Sie golfen, Tennis
spielen oder reiten. Im Winter warten
rasante Abfahrten, gepflegte Loipen und
spiegelnde Eisbahnen auf Ambitionierte
und Genießer.

Genießen Sie eine romantische Pferde-
schlittenfahrt durch die tief verschneite
Landschaft. Oder kultivieren Sie den
Perspektivwechsel bei einer Seerund-
fahrt. Planen Sie einen Ausstellungsbe-
such ein, genießen Sie ein Konzert oder
flanieren Sie auf einer der edlen Ein-
kaufsmeilen.

Und hernach lassen Sie im Bräustüberl
die Seele baumeln. Ihre Maß wartet
schon. 

Gleichzeitig ist es auch eine Region fast
unbegrenzter Möglichkeiten, ob es nun
um sportliche oder kulturelle Aktivitäten
geht – oder Sie einfach das süße
Nichtstun genießen ... und sitzen, stau-
nen oder auch shoppen wollen. Berge
und See, Geschichte, Kultur und
Brauchtum ergänzen sich zu einer ab-
wechslungsreichen Komposition, mit
einem Freizeitangebot, so vielfältig wie
die Natur.

Zum Abheben
schön: Das Tal
als Labsal für
Körper, Geist
und Seele.



Öffnungszeiten
Täglich von 9 bis 23 Uhr, kein Ruhetag

Plätze 
1200 (an 150 Tischen)

Davon im Großen Bräustüberl 500, im
Sudhaus 150, im kleinen Bräustüberl 60
und auf der Terrasse (im Sommer) 490.

Gäste/Tag, durchschnittlich: 1.800

Im Ausschank
Tegernseer Spezial (süffig, mildwürzig,
mit hervorragend abgerundetem Ge-
schmack), Tegernseer Hell (ein typ-
isches bayerisches Vollbier, herb-frisch,
für jede Gelegenheit), Tegernseer Dunkel
(ursprünglich, speziell eingebraut, mit
unverwechselbarem Charakter), Hefe-
Weizen der Privaten Weißbierbrauerei
Georg Schneider & Sohn, Kelheim

Gutbürgerliche, bayerische Küche in
bester Qualität zu vernünftigen Preisen
mit einer breiten Auswahl an Brotzeiten
und warmen Speisen.

Reisegruppen
Sie bestellen und genießen bei uns
ebenfalls à la carte. Unsere Küchencrew
hält auch enge Terminvorgaben zuver-
lässig ein. Bei Gruppengrößen über 40
Personen bitten wir Sie vorab um eine
Tischreservierung, damit wir Sie auch
gut unterbringen.

Anfahrt
Auf der A8 (München – Salzburg), Aus-
fahrt Holzkirchen und weiter geradeaus
bis Tegernsee. Oder mit der Bayerischen
Oberlandbahn vom Münchner Haupt-
bahnhof nach Tegernsee.

Rund um das Bräustüberl gibt es genü-
gend Parkplätze für Pkw und Busse.

Kontakt
Telefon: +49 (0)80 22-41 41
Fax: +49 (0)80 22-34 55
info@braustuberl.de

Tageskarte sowie ständig aktualisierte
Informationen finden Sie unter
www.braustuberl.de

Das Bräustüberl auf einen Blick

Auch das ist das Bräustüberl:
Begehrter, weil stimmungsvoller
Rahmen für größere und kleinere
Festlichkeiten. Bis zu 150 Gäste
finden im Sudhaus Platz, im heim-
eligen Kleinen Bräustüberl blei-
ben auch kleinere Gruppen gern
unter sich. 


